
 
 
 
 
 
 
CV Barbara Denscher 
 
Barbara Denscher, Dr. phil., geboren 1956 in Wien, studierte Germanistik, Anglistik 
und Theaterwissenschaft in Wien sowie Dänisch in Kopenhagen. Sie ist als 
freischaffende Publizistin tätig. Ihre Forschungsschwerpunkte sind die 
österreichische Kulturgeschichte des 19. und 20. Jhdts. sowie Aspekte des 
internationalen Kulturtransfers. Zahlreiche Veröffentlichungen, u.a. zum jüdischen 
Kulturschaffen in Österreich, wie etwa „Eines schönen Tages wird’s vorbei sein – 
Kulturelles Leben im Österreich der Zwischenkriegszeit“ (im Band „Alle meschugge? 
Jüdischer Witz und Humor“, Hg. Jüdisches Museum, Wien), „Der Operettenlibrettist 
Victor Léon. Eine Werkbiografie“ und, gemeinsam mit Helmut Peschina „Kein Land 
des Lächelns. Fritz Löhner-Beda 1883-1942“. 
 
Link: Neueste Publikation „Der Operettenlibrettist Victor Léon“, erschienen Juli 2017.  
http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-3976-6/der-operettenlibrettist-victor-leon 


